Ein Geräusch, an das ich mich wohl immer erinnern werde, ist das Piepsen eines Gelsensteckers, das mir im Sommer schon manche schlaflose Nächte beschert hat. 

Der Gelsenstecker gibt einen ganz, ganz hohen und schrillen, immer gleich bleibenden Ton von sich, der die Gelsen vertreiben soll. Für den Menschen sollte dieses Geräusch eigentlich kaum störend sein, aber komischerweise hab ich, wenn dieser Gelsenstecker irgendwo im Raum war, einfach nicht schlafen oder mich konzentrieren können, weil in meinem Kopf immer dieser schrille Ton hallte, ich glaube das ist ein bisschen so, als hätte man einen „Tinitus“. 

Vielen anderen ist dieses Geräusch nicht einmal aufgefallen.

Mich jedenfalls hat diese Frequenz wahnsinnig gemacht und als ich das Ding dann einmal längere Zeit betrachtet habe und gesehen haben, dass sich eine Gelse sogar dort raufgesetzt hat, hab ich an der Wirkung dieses Steckers gezweifelt und ihn in hohem Bogen aus meinem Zimmer befördert.

